Rundum gelungenes Reiterfest 

Geisenfeld (hwv) Ein rundum erfreuliches Echo fand das diesjährige Reiterfest der Pferdefreunde Geisenfeld bei Besuchern und Aktiven der verschiedenen Wettbewerbe gleichermaßen. 
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Bild: Beachtliche sportliche Leistungen gab es beim Reiterfest in Geisenfeld nicht nur wie hier beim Voltigieren zu sehen. Auch in der Führzügelklasse sowie bei Dressur und Springen zeigten die Teilnehmer – allen voran der Nachwuchs – viel Talent. - Foto: Hollweck: 
Beeindruckende Wolkengebilde, deren Farbspektrum von weiß bis tiefschwarz reichte und ein dazwischen in strahlendem Blau leuchtender Himmel boten die ideale Wetterkulisse für das Ereignis, dessen gute Organisation auch von Preisrichter Max Körngen aus München gelobt wurde. "Sehr zufrieden" zeigte sich denn auch der Vorsitzende der Pferdefreunde, Hermann Schärringer, mit seinem Team – vom Preisrichterkollegium und Wettkampfbüro, den Anlagenbetreuern bis zur Gastronomie.
Am Start waren 95 Teilnehmer, wobei sich das schwache Geschlecht als das schneidigere präsentierte. Die männliche Gilde war nur gerade mit einer Handvoll Teilnehmer vertreten. Zur Veranstaltung konnte Schärringer den Geisenfelder Rathauschef Christian Staudter sowie den den zweiten Bürgermeister aus Ingolstadt, Albert Wittmann begrüßen. 

Die Wettbewerbe begannen mit der Führzügelklasse, in deren drei Abteilung Justin Neethling, Veronika Vogl (beide auf Jim Knopf) und Vanessa Ilkiw (auf Jasmin) den jeweils ersten Platz belegten. Aus dem "einfachen Reiterwettbewerb" gingen unter dreizehn Kontrahenten Corinna Bauer (auf Winni Pooh) sowie Lisa und Sarah Keck (je auf Nougat) als Sieger hervor. Harmonie und Eleganz der "Hohen Schule" wurde mit 21 Teilnehmern bei der E-Dressur gezeigt, wobei die ersten drei Plätze an Susanne Strobl (Hielke Z.), Verena Schärringer (Saltano) und Anna-Lena Pfleger (Diego) gingen. Bei der A-Dressur starteten 17 Teilnehmer. Die drei Erstplatzierten waren: Lydia Brücklmeier (Tamina), Bianca Selhuber (Attika) und Susanne Robl (Hielke Z.).

Eine lustige Abwechslung bot unter der Rubrik "Jump & Dog" das Kräftemessen zwischen Pferd, Reiter, Hund und Läufer. Die Nase buchstäblich vorn hatten Sabrina Hechtl auf Romanow und Bianca Kleindl mit Spike. Eine sehenswerte Einlage präsentierte die Voltigiergruppe Mainburg mit der Breitensport- und der Turniergruppe, der auch einige junge Mitglieder der Geisenfelder Pferdefreunde angehören. Selbst jene Akteure, die noch nicht lange mit von der Partie sind, zeigten beachtliche Leistungen und erhielten den verdienten Applaus.

Der Nachmittag gehörte den Springreitern. Unter den 16 Reitern beim E-Springen erkämpften sich die ersten drei Plätze Sabrina Schwertl (Wotan), Jessica Funk (Gladdys) und Johanna Schorr (Estobal). Das A-Springen mit 13 Startern wurde erst im Stechen entschieden. Mit je 0 Fehlern holte Sabrina Schwertl auf Lady Dalina und Wotan den ersten und zweiten Platz und knapp dahinter landete Diana Sauer mit Rubinio auf dem dritten Platz. Die attraktiven Preise wurden vom Richter Max Körngen persönlich überreicht. Die Sieger der einzelnen Wettbewerbe verabschiedeten sich mit einer Ehrenrunde unter musikalischer Begleitung.

Stolz war man bei den Pferdefreunden nicht nur über das gelungene Sportereignis sondern auch über das gute Abschneiden des vereinseigenen Nachwuchses, allen voran von Verena Schärringer, die in der E-Dressur eine zweiten Platz belegte.                       Von Vitus Hollweck
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